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2. Denn als die Hirten dies gehört, nach Bethlehem sie reisen. 
    Sie wolln dem lieben Jesulein auch Lieb und Ehr erweisen.
    Der erste nahm ein Lamplein mit, der zweite Milch und Schmalz;
    der dritte hat ja freilich nix als grad a bissl Salz.

3. Und als sie kamen zu dem Stall, da gingen sie hinein.
    Vor lauter Andacht und Begier wollt a jeder da erste sein.
    Sie fallen da auf ihre Knie, und beten das Kindlein an.
    Maria kocht dem Kond a Muas, und Josef hebt die Pfann.

O du mei liaba Hiatabua
Salzburg

Capella 2000 Satz: Paul Villiger, 14.03.2001


